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Eidgenössisches Militärdepartement
I«/orOTÄ/io«

Neue Verordnung über die Mannschaftsausrüstung

Der Bundesrat hat eine neue Verordnung über die Mannschaftsausrüstung erlassen und auf der
1. Januar 1975 in Kraft gesetzt. Die Verordnung löst den bisherigen gleichnamigen Erlass vom
3. Januar 1967 ab und bringt verschiedene, für den Wehrmann bedeutsame Neuerungen:

So erhielt der Wehrmann bisher seine Ausrüstung erst bei der Entlassung aus der Wehrpflicht zu

Eigentum, sofern er der Armee mindestens 25 Jahre lang angehört hatte. Künftig kann er die

persönlichen Ausrüstungsgegenstände auch bei vorzeitigem Ausscheiden, aber nur nach 25 Jahrer.
Zugehörigkeit zur Armee behalten. Wer letztere Bedingung nicht erfüllt, kann jedoch Ausrüstungs-
gegenstände — mit Ausnahme der Musikinstrumente — kaufen, wobei der Preis wenigstens 10 9c

des Tarifpreises betragen soll. Angehörige des Frauenhilfsdienstes können beim Ausscheiden aus
der Armee ihre Blusen, Kravatten und Schuhe sowie FHD-Tasche und Messer ohne Einschränkung,
behalten. Weiter werden nun die Hilfsdienstpflichtigen mit ihrer ersten Ausrüstung je nach

Dienstleistung 2 (bisher 1) bzw. 3 (bisher 2) Hemden erhalten. Dagegen wurde im Blick auf
die angespannte Finanzlage auf die bisherige Regelung verzichtet, wonach Gefreite, Soldaten une
Hilfsdienstpflichtige im Auszug- und Landwehralter zehn Jahre nach Bezug des ersten Ausgangs
Regenmantels unentgeltlich einen zweiten Mantel erhalten können. Bei Bedarf können die Wehr-
manner in den Zeughäusern selber solche Regenmäntel kaufen. Der Verzicht auf die zweite
Gratisabgabe spart langfristig rund 15 Millionen Franken ein.

Der Bundesrat hat die Vorschriften vom 26. November 1965 über die Verwaltung der schwei-
zerischen Armee geändert. Seit dem 1. Januar 1974 obliegt die Verwaltung der Waffenplätze nicht
mehr dem Oberkriegskommissariat, sondern dem Stab der Gruppe für Ausbildung. Dieser Ände-

rung der Aufgabenzuteilung innerhalb des Militärdepartements mussten nun auch die Vorschrif-
ten über die Verwaltung der schweizerischen Armee angepasst werden; die Anpassung tritt auf
1. Januar 1975 in Kraft.
Ebenfalls geändert wurde der Beschluss vom 29. Oktober 1965 über militärische Entschädigungen.
Die neuen Ansätze treten auf den 1. Januar 1975 in Kraft.

Verwaltung der schweizerischen Armee

Wettkampftage der hellgrünen Verbände
2. — 4. Mai 1975 in Fribourg

Kameraden, beteiligt Euch an diesem ausserdienstlichen Wettkampf, der eine fach-

technische Prüfung und einen Patrouillenlauf mit Schiessen umfasst. Vorbereitungs-
kurse in allen Sektionen bereiten Euch auf diesen Wettkampf vor. Beachtet das

Reglement und die Anforderungen an die Wettkämpfer in der Dezembernummer.
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